
 
 
 

 Ibbenbüren, 7. Mai 2025 

 

Presseinformation 

Informationsveranstaltung zur Prostatakrebs-Vorsorge und Früherkennung 

Im Rahmen einer Informationsveranstaltung lädt das Uroonkologische Zentrum im Klinikum 

Ibbenbüren alle interessierten Männer ein, sich über Prostatakrebs-Vorsorge und Früherkennung 

zu informieren. Die Veranstaltung findet am Mittwoch, den 21. Mai 2025, um 16:00 Uhr im 

Demoraum des Klinikums Ibbenbüren statt. 

Prostatakrebs gehört zu den häufigsten Krebserkrankungen bei Männern. Eine frühzeitige 

Diagnose kann entscheidend zur Verbesserung der Heilungschancen und Lebensqualität 

beitragen. Ziel der Veranstaltung ist es, Männer über Risikofaktoren, Symptome und die 

Bedeutung regelmäßiger Vorsorgeuntersuchungen aufzuklären. Erfahrene Urolog:innen werden 

aktuelle wissenschaftliche Erkenntnisse und innovative Behandlungsmöglichkeiten vorstellen. 

Teilnehmende haben die Gelegenheit, Fragen zu stellen und individuelle Anliegen zu 

besprechen. Darüber hinaus werden Informationsmaterialien bereitgestellt, die mit nach Hause 

genommen werden können. 

„Es ist uns ein besonderes Anliegen, das Bewusstsein für Prostatakrebs zu schärfen und Männer 

zu ermutigen, Verantwortung für ihre Gesundheit zu übernehmen“, erklärt Dr. Sameh Hijazi, 

Chefarzt der Klinik für Urologie und Kinderurologie sowie Leiter des Uroonkologischen Zentrums, 

der die Veranstaltung leitet. „Die Früherkennung kann lebensrettend sein.“ 

Das Klinikum Ibbenbüren hofft auf eine rege Teilnahme und freut sich, wertvolle Informationen 

zur Gesundheit der Männer bereitzustellen. 

Zum Uroonkologischen Zentrum im Klinikum Ibbenbüren 

Das Uroonkologische Zentrum im Klinikum Ibbenbüren vereint sämtliche Fachkompetenzen, die 

für eine umfassende und zielgerichtete Diagnostik sowie die effektive Behandlung und Therapie 

von Patient:innen mit Prostata-, Harnblasen- und Nierenzellkrebs erforderlich sind. Durch die 

gebündelte Expertise können individuelle, kompetente und vor allem einfühlsame Betreuungen 

aller Patient:innen gewährleistet werden. Das Zentrum ist gemäß den hohen Standards der 

Deutschen Krebsgesellschaft (DKG) als zertifiziertes Zentrum für Prostata-, Harnblasen- und 

Nierenzellkrebs anerkannt. 
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